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Antrag LQB
Bekämpfung der Verbuschung von Sömmerungsweiden


(Bis ___________ der Projektträgerschaft einzureichen)


	Grundvoraussetzungen

	
· Mindestens 50 Aren zusammenhängende bestockte Fläche 
(insbesondere grossflächige Grünerlenbestände)
· Geschlossene Bestockung (mindestens 75% Deckungsgrad der Gehölze)
· Bestände von 20 Jahren und älter sind ausgeschlossen





	Allgemeine Angaben

	Landschaftsqualitätsprojekt
	

	Alpname
	

	Bewirtschafter
	

	Betriebsnummer 
	

	Unterbestossung
(unter 75% des amtl. verfügten Normalbesatzes, im aktuellen oder letzten Jahr)
	Ja ☐   Nein ☐




	Angemeldete Flächen

	Teilfläche Nr.
	GIS ID
	Fläche (Aren)
	Ausführungsjahr
(jeweils bis Ende August, sonst Folgejahr)

	1
	
	
	

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	Bei mehr Teilflächen Zeilen kopieren

	Beilage: Plan der erfassten Teilflächen aus GeoPortal für Anwender
[bookmark: _GoBack]Hintergrund: Orthofoto mit AV, Bestandeskarte SG, Beschriftung der Teilflächen, Standort der Fotoaufnahmen auf Plan einzeichnen










	Ist-Zustand

	Fotos aller Teilflächen, die entbuscht werden sollen
In guter Qualität in A4-Grösse darstellbar, Vegetation in belaubtem Zustand, Standort der Fotoaufnahmen auf Plan einzeichnen

	Beurteilungsraster
(pro Kriterium ein Kreuz pro Teilfläche)
	Teil-fläche 1
	Teil-fläche 2
	Teil-fläche 3

	Problempflanzen
(mehrheitlich)
	Bäume und Sträucher ohne Erlen (z.B. Fichten, Buchen, Eschen, Hasel etc.)
	15
	15
	15

	
	Erlen
	30
	30
	30

	
	Zwergsträucher
	30
	30
	30

	Deckungsgrad der  Gehölze
	in % x 0.25
Mindestens 75% Deckung (Beurteilung anhand Luftbild und Fotos)* 
	…
	…
	…

	Durchschnittliche Bestockungshöhe 
(der zu entfernenden Gehölze)
	unter 0.5 Meter
	0
	0
	0

	
	0.5 bis 1.0 Meter
	10
	10
	10

	
	1.0 bis 1.5 Meter
	15
	15
	15

	
	über 1.5 Meter
	20
	20
	20

	Steilheit
	<18%
	0
	0
	0

	
	18-35%
	10
	10
	10

	
	>35%
	20
	20
	20

	Erschliessung
	Zufahrt m. landw. Fahrzeugen möglich
	5
	5
	5

	
	Keine Zufahrt, ab 5 min zu Fuss
	10
	10
	10

	
	Keine Zufahrt, 10-30 min zu Fuss
	15
	15
	15

	
	Keine Zufahrt, über 30 min zu Fuss
	20
	20
	20

	Punktetotal
	
	
	
	

	* Flächen mit weniger Deckung erhalten keinen Beitrag

	Ev. zusätzliche
Beschreibung
	Gründe für den aktuellen Zustand, aktuelle Weidequalität, Verunkrautung, sonstige Probleme



	Ziel-Zustand/Motivation
	

	Kurzer Beschrieb
Ziel-Zustand
	



	Motivation, zukünftige Nutzung
	Wie sollen die Flächen in Zukunft offengehalten werden?





	Pflegemassnahmen
	

	Geplantes Vorgehen
	Geplante Arbeitsmittel (Maschinen, Geräte), Arbeitsschritte



	Zeitplanung
	Jahresetappen in machbaren Portionen
Planung der Nachpflege (keine Finanzierung)


	Beitragsberechnung 

	Teil-
fläche
	Punktetotal aus «Ist-Zustand»**
	Beitragsansatz
(0.50 Fr. pro Punkt)
	Fläche (Aren)
	Beantragter 
Beitrag total 
(Fr.)
	Ausführungsjahr

	1
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	

	Total
	
	
	
	
	

	** Kein Beitrag für Teilflächen unter 65 Punkten: Solche Eingriffe fallen unter die Weidepflege im Rahmen der Sömmerungsbeiträge. 
Das Landwirtschaftsamt behält sich vor, falls nötig Änderungen an der Beitragsberechnung vorzunehmen, der definitive Beitrag wird mit der Genehmigung mitgeteilt.



Der Beitrag beinhaltet den Ersteingriff und zwei Jahre Nachpflege. Die Auszahlung erfolgt nach Ausführung des Ersteingriffs aufgrund einer schriftlichen Bestätigung an die Trägerschaft (einzureichen bis Mitte August des Ausführungsjahrs). Beilagen zur Umsetzungsbestätigung: Plan der ausgeführten Teilflächen und Fotos, welche die Ausführung dokumentieren (vom gleichen Standort aufgenommen wie die Fotos des Ausgangszustands, nach Möglichkeit gleiche Jahreszeit).





_________________________________		_______________________________
Ort, Datum						Unterschrift Bewirtschafter
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